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PLANVERWALTUNGAuszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons

Sitzuug vom 24. September 19õ9

4088. Baulinien. lfit Eiugabe vour 3. September-r 1959 er-
suchte cler Gemeiúderat Rürnlang um Genehmigung seines
Beschlusses vorn 5. Mai 1959 betreffend Festsetzung von Bau-
linien atr der Rärelrbohlstrasse i.rr Rümlang. Gegen diesen irir
hantonalen Amtsblatt yorn 15. illai 1959 I'eröffentlichten Be-
schhrss gingen gemäss clern Zeugniis des Bezirksrates Diels-
clorf vom 27. M.ai 1959 keine Rekurse ein.

Der Abstand der an der Bär.enbohlstr.asse in Rümlang
zwischen tler K ösehenr.ütistrasse rrrrcl tìer,,Sta.ltgr"nre Zurich
festgesetzten Baulinien beträgt 'i,4 m; bei einer Fahrbahn-
breite 'r,on 6,2 ¡n entfallen auf clie beiden Yorgärten je 8,9 rn.

Der Genehmigun,g cler Yorlage steht nichts entgegen.
Auf Antrag der Baudirektion

beschliesst der R,e gierungsrat :

I. Der Beschluss cles Ge¡neinderates Rümlang vom õ. Mai
1959 betreffend Festsetzlutg \'otì Baulinien an cler. Bärenbohl-
strasse II. Kl. Nr. I in Rämlang rvir.cl .gemäss tl,en eingereich-
ten Plänen genehmigt.

Il. Der Gemeinderat Rürnlang wird, eingelaclen, clie vor-
stehende Genehnigung öffentlich bekaturtzugeben.

III. Mitteilung an cle¡r Gemeirrclerat Rümlang unter
Rückscnclntrg eines Pìanexenr¡tlat'es rrrit (lerrehnrigung'sver-
turerk, detr llezirksrat Dielsclrrli sowie au clie Baudirektiorr.

Zürich. den 34. Septernber 1959

Vor dern Regierungsrate.
Der Staatsschreiber.:
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